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• Nicht juristisch
• Nicht unpersönlich
• Nicht mathematisch



Geben und Nehmen:

1. Weil es bei Gott selbst so ist
1Mo 1,26 / Kol 1,16
Ein Miteinander – mit ergänzenden Rollen

2. Weil Gott es so für die Menschen eingerichtet hat
1Mo 1-3
a) Auftrag der Vermehrung – nur im Geben und Nehmen möglich
b) Schöpfung bewahren – nur in der gegenseitigen Hilfe möglich
c) Gemeinschaft mit Gott leben – im richtigen Geben und Nehmen

3. Weil Gott das eheliche Miteinander AUF DAUER angelegt hat
1Mo 2,24



Deshalb ermuntert, tröstet, ermahnt 
einander und erbaut einer den 

anderen, wie ihr auch tut!

1Thes 5,11
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